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Streetlife Festival – Corso Leopold

Zwei Veranstalter, zwei Schwerpunkte – eine Flaniermeile

München,  20. Juli 2007 – Am 15. und 16. September 2007 geht das 

Streetlife Festival – Corso Leopold ein zweites Mal in diesem Jahr an den 

Start. Die große Flaniermeile setzt sich aus zwei Bereichen zusammen:

Der Corso Leopold bietet Kunst und Kultur in der nördlichen Hälfte, das 

Streetlife Festival informiert auf dem südlichen Teil über nachhaltige 

Mobilitätsformen und erneuerbare Energien. Im Rahmen des reichhaltigen 

Themenangebots werden die Besucher auch dieses Mal wieder von einem 

abwechslungsreichen sportlichen, musikalischen und kulinarischen 

Programm verwöhnt. Das Streetlife Festival findet seit dem Jahr 2000 

anlässlich des europaweiten autofreien Tages in München statt und wird von 

der Münchner Umweltschutzorganisation Green City e.V. in Kooperation mit 

dem Referat für Gesundheit und Umwelt der Landeshauptstadt München 

initiiert.  Der „Corso“, wie die Schwabinger den Corso Leopold auch nennen, 

existiert seit dem Jahr 2000. Seit 2004 kooperiert der Veranstalter, der 

Corso Leopold e.V., mit dem Kulturreferat der Landeshauptstadt München.

Gemeinsamer Einsatz

Das Ziel des aus der Initiative „Schwabing Extra“ entstandenen Corso Leopold e.V. 

war und ist die Leopold-/Ludwigstraße an zwei Wochenenden für den Straßenverkehr 

zu sperren und für die Begegnung auf der Straße nutzbar zu machen. Dieses 

Leitmotiv deckt sich mit den Grundgedanken von Green City e.V und war deshalb 

2004 der Ansporn sich gemeinsam für die autofreie Flaniermeile einzusetzen. 

Dennoch legen die beiden Veranstalter ihre Leitgedanken unterschiedlich aus: Green 

City e.V. macht sich für alternative Mobilitätsformen und erneuerbare Energien und 

der Corso Leopold e.V. für Kunst und Kultur stark.



Corso Leopold

Auf dem nördlichen Teil der Flaniermeile, dem Corso Leopold, steht auch dieses Mal 

wieder alles unter dem Motto Kunst und Kultur. Zu den kulturellen Highlights zählt 

dabei die Eröffnung und Vorstellung des KulturGeschichtsPfades Schwabing-Freimann 

des Kulturreferats der Landeshauptstadt München auf dem Platz der Schwabinger. 

Unter dem Titel „Im Verborgenen – Schwabinger Geheimnisse“ werden Schwabinger 

Sehenswürdigkeiten abseits von Klischees und Postkartenästhetik gezeigt und im 

Karree der Kunst sind Werke aus dem Bereich Raubkunst zu bestaunen. 

Ein weiteres Highlight stellt der Markt der Kunsthandwerker zur Seidelvilla dar, der 

mit eigenen Kunst- und Kulturattraktionen erstmals Teil des Corso Leopolds sein 

wird. Ob literarisch, kabarettistisch oder musikalisch – die Schwabinger 

Literaturbühne in Zusammenarbeit mit dem Seerosenkreis lässt keine Wünsche 

offen. Ebenfalls für gute Unterhaltung sorgt echtes Schwabinger Urgestein auf den 

Bühnen der Theater- und Kabarettkneipe Heppel und Ettlich und des Jazzclubs 

Unterfahrt. „Die Straße – Ort der Begegnung“, dieser Leitgedanke spiegelt sich auf 

dem „Roten Teppich“ wider, der Platz für unerwartete Begegnungen und 

inspirierende Gespräche bietet. Die Oase von Schwabylon lädt zum Relaxen in der 

Rasenlounge ein und auf  die „kleinen Schwabinger“ wartet ein umfassendes Spiel- 

und Sportprogramm.

Streetlife Festival

Als Highlights des südlichen Abschnitts der Veranstaltung präsentiert Green City e.V. 

den Boulevard der Energien auf dem verschiedene Anbieter, Firmen, Verbände und 

Initiativen das Thema erneuerbare Energien veranschaulichen und eine Bühne als 

Plattform für Diskussionen und Kurzvorträge dient. Außerdem werden im Rahmen 

des Streetlife Festivals die Bio-Erlebnistage am Odeonsplatz abgehalten, die das 

Thema ökologischer Landbau in einem unterhaltsamen, spannenden, informativen 

sowie kulinarischen Rahmen erlebbar machen. Zwischen und südlich des 

Geschwister-Scholl / Prof. Huber-Platzes wird es wieder einen großen Sportbereich 

mit vielen Attraktionen zum Bestaunen und Mitmachen geben. Das sportliche 

Highlight wird sich auf dem Basketballplatz abspielen, wo Turnier und Show die 

Besucher begeistern werden. Musikalisch gesehen wird es ein vielfältiges Programm 

auf mehreren Bühnen geben. Der Headliner am Samstagabend, The Boss Hoss wird 

auf der Charivari Bühne am Siegestor mit Blues, Soul, Country und Rock’n Roll für 

gute Stimmung und jede Menge Spaß.



Das Streetlife Festival – Corso Leopold findet dieses Jahr zum achten Mal in Folge 

statt und hat sich in den vergangenen Jahren zu einem festen Programmpunkt im 

Münchner Sommer- und Herbstprogramm entwickelt. Schauplatz sind wie jedes Jahr 

die Leopold- und Ludwigstraße, die während der ganzen Veranstaltung rund um die 

Uhr gesperrt sind. Der Startschuss zum zweiten Wochenende dieses Jahres fällt am 

Samstag, den 15. September, um 16 Uhr und gefeiert wird bis 02:00 Uhr. Am 

Sonntag dann öffnet das Festival bereits um 11:00 Uhr seine Tore für Familien und 

schließt um 20:00 Uhr. Bei der diesjährigen Juni-Veranstaltung flanierten rund 

300.000 Besucher über das Festival der beiden Veranstalter Corso Leopold e.V und 

Green City e.V.
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